
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
schön viel, könnte man meinen. Doch wie schnell ist da  ggen!Le glebt  
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AnAnAnAn((((ge)dacht...ge)dacht...ge)dacht...ge)dacht...    
ALLES WIRD GUT ... 
... haben wir uns das nicht alle schon einmal gewünscht? Im Film 
erwartet man natürlich das "Happy End", doch im wirklichen Le-
ben? Sicher, in der Ewigkeit, da wird alles gut, neu, ohne Sünde. 

Dann können wir sagen: Ende gut - alles gut. Aber welche Kraft 
entfaltet diese Hoffnung für unser tägliches Leben? 

Dieser Frage geht eine Vortragsreihe am 16./17. und 23./24.05. 
unter dem Thema ALLES WIRD GUT nach. An vier Abenden und 
während zwei Gottesdiensten werden unsere Gäste und wir entde-

cken, was das Leben lohnend und gut werden lässt. Schon heute 
möchte ich euch einladen eure Freunde, Angehörigen und Nach-

barn mitzubringen und euch bitten, sowohl für sie als auch für un-
sere Themenreihe konkret zu beten.  

„Lasst uns festhalten an dem  Bekenntnis der Hoffnung“ 
(Hebr 10,23), sagt unsere Jahreslosung. Doch festzuhalten bedeu-
tet nicht für sich zu behalten. Im Gegenteil, wer die Hoffnung 

einmal richtig kennen gelernt hat, der wird auch zu einem Hoff-
nungsbotschafter werden.  
 

GesprächsfrühstückGesprächsfrühstückGesprächsfrühstückGesprächsfrühstück     
"Beim Essen spricht man nicht" – hat die Oma immer gemahnt. Bei unserem Ge-
sprächsfrühstück - jeden letzten Dienstag im Monat um 9:30 -  ist das nicht nur 
erlaubt, sondern erwünscht. Jeder bringt etwas Gutes zum Essen mit, Getränke 
und Butter werden gesponsert und nach ausgiebigem Genießen wird ein Thema 
angeboten. 
Für alle, die beim Essen sprechen wollen - aber nicht mit vollem Mund - beson-
ders auch unsere lieben Freunde eine herzliche Einladung !  
Für weitere Info's sprecht bitte Margrit Buschbeck an ... 



 

 

  predigtplan 
 
 
 
 

05. Reling 02. Scholz 

12. Blume 09. H. Krause 

19. SAT- GD 16. Reling ( Abendmahl ) 

26. Schneider 23. Gutsche 

   geburtstage  ab dem 70. 

WWWWWWWWiiiiiiiirrrrrrrr        ggggggggrrrrrrrraaaaaaaattttttttuuuuuuuulllllllliiiiiiiieeeeeeeerrrrrrrreeeeeeeennnnnnnn        ::::::::        

am  01.01.01.01.01.01.01.01. Brd.     Werner Weißer         zum  71717171.... 

am  04.01.04.01.04.01.04.01. Schw. Gertrud Resch       zum  85.85.85.85. 

am  16.01.16.01.16.01.16.01. Schw. Elfriede Rubbenstroh       zum  83.83.83.83. 

am  28.01.28.01.28.01.28.01. Schw. Ruth Gutsche       zum  73.73.73.73. 

am  29.01.29.01.29.01.29.01. Schw. Eva Goy       zum  75.75.75.75. 

am  08.02.08.02.08.02.08.02. Brd.     Paul Zapke       zum  98989898.!.!.!.! 

am  09.02.09.02.09.02.09.02. Brd.     Erich Förster       zum  84. 

am  09.02.09.02.09.02.09.02. Brd.     Heinz Buschbeck       zum  71717171.... 
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Die ALLIANZ-GEBETSWOCHE im einzelnen ��������  

    termine & veranstaltungen 
 

� Mo 07. - 13.01. ALLIANZ GEBETSWOCHE - Thema:"Weil ER lebt" 

            siehe unten 

� Mo 14.01. 19:00 KREATIVTREFF 

� Do 17.01. 20:00 DVG-TEAM 

� Sa 26.01. 16:00 GESUNDHEITSFORUM: mit Michael Schwindt 
  'Schlank im Schlaf – Einfacher Weg zum 
  gesunden Abnehmen                          

� Sa 26.01. 19:00 JET (Junge Erwachsenen Treff) bei Heike Wagner 

� Di 29.01. 09:30 GESPRÄCHSFRÜHSTÜCK  mit B.Röber 
  'Sich selbst besser verstehen durch die 4 Persönlichkeitstypen' 

� Sa 02.02. 17:00 C-TREFF 

� So 03.02. 09:30 Brd. Reling predigt in der Elim-Gemeinde 

� Mo 04.02. 19:00 KREATIVTREFF 

� Mi 06.02. 15:00 GRUPPE 50+ 

� Do 07.02. 19:00 DVG-TEAM 

� Sa 09.02.  Gemeinsames Mittagessen (POTLUCK) und  
anschließend GEMEINDESTUNDE (ca. 12.30 Uhr) 

� Sa 23.02. 16:00 GESUNDHEITSFORUM  mit Dr. H.-O. Reling  
  'ICH BIN SAUER – Säure,Basen – und andere Gleichgewichte' 

� Di 26.02. 09:30 GESPRÄCHSFRÜHSTÜCK  mit R. Wiese & B. Kupski 
  'Der Jakobsweg in Deutschland – ein Bericht in Wort und Bild' 

Tag | Thema Nachmittag  15:00 Abend  19:30 
Mo, 07.01. 
  In Stürmen gesichert 

Heilsarmee 
( C. Friedrich ) 

Adventgemeinde  
( O. Kögel ) 

Di,  08.01. 
  Zum  Leben bestimmt  

Michaeliskirche 
( F. Heinrich ) 

LK-Gemeinschaft 
( D. Förster ) 

Mi,  09.01. 
  Zur Nachfolge berufen 

Adelsberger Kirche 
(S. Barthel ) 

18:00 Baptistengemeinde 
( B. Millard ) Bläserprobe 

Do, 10.01. 
  Um Kinder besorgt 

Erlöserkirche 
(S. Will ) 

Friedenskirche 
( H.-O. Reling ) 

Fr,  11.01. 
  Zum Dienen gesandt 

 Brüdergemeinde 
( K. Neubert ) 

So, 13.01.  Für morgen  
  gerüstet  - weil Er lebt   

16:00  Abschlußgottesdienst in der  
 LK-Gemeinschaft  ( U. Heimowski ) 

 

Aurich, Michael  0372 97 / 75 12 
Reling, Hans-Otto   0371 / 33 47 56 9 
oder Handy:   0171 / 27 44 79 0 

Münnich, Jutta 0372 91 / 62 72 Vereinigung Dresden  0351 / 44 75 50 

  JANUAR                               FEBRUAR  

Gemeindeleiter               Prediger 


